
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: 

Artikel: Autoscooter (von Jennifer (Jungautorin), Finn-Lukas (Jungautor), Patrick Kenel u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Autoscooter&oldid=93952)

Ein Autoscooter, sprich: Autoskuuter, ist ein beliebtes ,

das man oft in Vergnügungsparks oder auf der Kirmes finden kann. Manche

 nennen es auch Autodrom oder Boxauto. Den ersten

Autoscooter gab es im Jahr 1906 in den . In Deutschland

wurde dann 20 Jahre später der erste Autoscooter auf einer

 in Düsseldorf aufgebaut.

Ein Autoscooter besteht aus kleinen elektrischen , die auf

einer Fläche herumfahren. Die Autos haben außen Gummiringe, sodass man sich

beim  nicht so leicht wehtut und die Autos nicht

kaputtgehen können. Ein oder zwei Kinder oder  sitzen in

einem Auto und lenken es. Damit beide das Auto lenken können, befindet sich das

 in der Mitte.

Viele fahren absichtlich so, dass sie mit anderen 

zusammenstoßen und voneinander abprallen. Das macht viel

, kann aber wie im richtigen Auto auch gefährlich sein,

wenn man sich nicht richtig anschnallt. Man kann beim 

bis zu zehn Kilometer pro Stunde schnell fahren. Das ist ungefähr so schnell wie ein

 mit dem Fahrrad fahren kann. Autoscooter sind häufig

bunt bemalt oder mit  besprüht. Oft läuft beim

Autoscooterfahren laute Musik und ein  gibt lustige

Kommentare über ein Mikrofon ab.


